
Internationaler Frauentag
  8. März 2025  

Einladung zur Straßenaktion und Kundgebung:

am Samstag, 8. März, um 14 Uhr
Wuppertal-Elberfeld, Von-der-Heydt-Platz/C&A

Kommt alle – mit Freundin, Familie, Kollegin, Nachbarin. 
Jede Frau ist wichtig. Nur zusammen werden wir unübersehbar!

       Internationales Fest:
        Sonntag, 9. März, 14-17 Uhr
        

             Wuppertal, Alte Feuerwache, Gathe 6

            Buntes Programm mit Information, Buffet, Musik und Tanz
           Eintritt frei – Spende gern gesehen. Auch Männer sind willkommen!

               

               Initiatorinnen: 
               Frauenverband Courage e.V. und PIA/Plattform der internationalen Arbeiterinnen

„FRAUENPOWER 
ist angesagt: 

gegen faschistische Gefahr, 
für Frieden und Freiheit!“



    

  Wir Frauen haben genug davon, dass … 

… unser Lebens- und Berufsalltag ständig schwerer wird und auf unsere Familien 
    immer mehr gesellschaftlich wichtige Aufgaben abgeschoben werden,
… Frauen nicht wirklich gleichberechtigt sind, sondern besonders unterdrückt und 
    erniedrigt werden durch schlechtere Bezahlung, Gewalt, Sexismus, Pornografie 
    oder Prostitution, 
… im Kapitalismus die Profitinteressen der Wirtschaft an erster Stelle stehen und 
    so die Umwelt ruiniert wird bis hin zur existenziellen Zerstörung von Mensch
    und Mutter Erde,
… Geflüchtete und Asylanten bekämpft werden statt die Fluchtursachen, die durch 
    imperialistische Kriege, Verfolgung, Hunger, Umweltkatastrophen entstehen,
… Politiker uns auf „Kriegstüchtigkeit“ einschwören mit Kriegsvorbereitung und 
    höheren Rüstungsausgaben,während im reichen Deutschland Armut bei Kindern,  
    Alleinerziehenden und Rentner/innen wächst!

                    Wir Frauen engagieren uns für …
  

… das sofortige Verbot der AfD und aller faschistischen Organisationen und 
    ihrer Propaganda – Schluss mit Rassismus und Hetze gegen Migrant/innen, 
… genügend Ausbildungsplätze für die Jugend und Arbeitszeitverkürzung bei 
    vollem Lohnausgleich – statt Massenentlassungen und Fachkräftemangel,
… mehr Lehrer/innen, kleinere Klassen und notwendige Sanierung vieler 
    Schulen – um alle Kinder fördern zu können,
… ausreichend Personal in Kitas und Pflege und bessere Arbeitsbedingungen – 
    gegen steigenden Arbeitsdruck und gesundheitliche Belastung, 
… eine Gesellschaft ohne Diskriminierung und Ausbeutung von Mensch und 
    Natur – alle zusammen gegen faschistische Gefahren!

Das alles lässt sich nur verwirklichen, wenn wir uns selbst darum kümmern. 
Und das schaffen wir natürlich nicht alleine, aber organisiert! Es geht um 

unsere Lebens- und Zukunftsinteressen und die aller Kinder – 
um die Befreiung der Frau und den Frieden in der Welt! 

Kontakt: courage-wuppertal@t-online.de


